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Eidgenössische Schützenfeste 
10.07.1892 V: beschliesst, am ESF Glarus nicht teilzunehmen. 
18.05.1895 GV: beschliesst, am ESF Winterthur, nicht teilzunehmen. 
 Zwischen 1895 und 1923 fehlen Angaben zur Teilnahme/Nichtteilnahme an einem eidge-

nössischen Schützenfest. 
17.09.1923 V: beschliesst, am Eidgenössischen Schützenfest 1924 in Aarau teilzunehmen. Dies ist das 

erste Mal, dass die Teilnahme an einem „Eidgenössischen“ beschlossen wurde. 
24.08.1924 V: Der SVO hat am ESF in Aarau den 116. Rang mit 23.600 Punkten erreicht und dafür 

einen Lorbeerkranz in besonderer Ausführung und eine grosse Weinkanne erhalten. Das 
Verschwellen derselben hat trotz der Spende des Frauen- und Töchterchors und der 40 Fla-
schen Ehrenwein der Gemeinde eine „Saufschuld“ von Fr. 301.60 zur Folge. 

23.03.1929 GV: beschliesst Teilnahme am ESF Bellinzona. 
24.08.1929 V: SVO hat am ESF Bellinzona den 276. Rang mit 47.412 Punkten erreicht. Über erhalte-

nen Preis und über die Teilnehmer fehlen Angaben. Aus der Vereinskasse werden Fr. 
830.40 ausbezahlt. 

24.03.1933 GV: nach reichlicher Diskussion wird beschlossen, am ESF Freiburg 1934 nicht teilzu-
nehmen. 

13.03.1937 GV: Teilnahme am ESF Luzern von 1939 scheint bereits beschlossene Sache zu sein, da 
über den Beitrag des Vereins an die Teilnehmer verhandelt wird. 

19.03.1939 GV: beschliesst Teilnahme am ESF Luzern und Vereinsbeitrag von Fr. 30.-- pro Teilneh-
mer. 

15.06.1939 VS: An 22 Teilnehmer (von insgesamt 26 Vereinsmitgliedern) werden Schiessbüchlein für 
das ESF Luzern ausgehändigt. 

05.03.1949 GV: beschliesst Teilnahme am ESF in Luzern und einen Beitrag von Fr. 20.-- pro Teil-
nehmer aus der Vereinskasse. 

19.03.1949 Versammlung der 13 ESF-Teilnehmer: die organisatorischen Einzelheiten werden geregelt. 
10.04.1952 GV: beschliesst provisorische Anmeldung für das ESF 1954 in Lausanne 
11.04.1954 GV: beschliesst, das ESF in Lausanne vom 10. bis 12. Juli (3 Tage!) zu besuchen und ne-

ben dem Sektionsdoppel jedem Teilnehmer Fr. 34.-- aus der Vereinskasse zu bezahlen. 
16.03.1958 GV: Der Verein wurde vom Präsidenten provisorisch für das ESF vom 3. –21. Juli 1958 in 

Biel angemeldet. Es wird beschlossen, jedem Teilnehmer Fr. 31.-- aus der Vereinskasse zu 
bezahlen. 

18.04.1963 GV: beschliesst Teilnahme am ESF in Zürich Ende Juli oder Anfang August. 
21.03.1969 GV: beschliesst am 13. 14. und 15. Juli am ESF in Thun teilzunehmen. Beitrag aus der 

Vereinskasse: Fr. 70.-- unter der Bedingung, dass mind. 3 Übungen A10 vor dem Kreis-
schiessen und mind. 3 Übungen A5 vor dem ESF geschossen werden. 

19.03.1978 GV: beschliesst Voranmeldung für das ESF in Luzern. 
01.02.1979 V: beschliesst am 12., 13. und 14. Juli am ESF in Luzern teilzunehmen. Anmeldung für 

den Schiessplatz Emmen. Aus der Vereinskasse wird jedem Teilnehmer ein Beitrag von Fr. 
80 unter Bedingungen ausbezahlt. Die Vereinsreise vom 14. Juli wird von Hans Bösch zu-
sammen mit dem Vorstand organisiert. 

12.-14.7.79 ESF in Luzern. Mit 31 Schützen wurde auf dem Stand Oberdorf mit dem Sektionsresultat 
von 36.150 Punkten in der 3. Stärkekategorie der 468. Rang von insgesamt 835 Sektionen 
erreicht. Das reichte für den Silberlorbeerkranz und eine Luzerner-Stilze im Wert von Fr. 
230. Hans Bösch feierte im Ehrengabenstich mit zwei 99ern und einer Punktzahl von 198 
den hervorragenden 14. Rang, was ihm zu einer Gabe im Wert von Fr. 1'295 verhalf. 

29.03.1985 GV: beschliesst, für das ESF in Chur jedem Teilnehmer aus der Vereinskasse einen Bei-
trag von maximal 120.-- Fr. zu bezahlen. Der Sektionsstich muss bis zum ESF drei Mal ge-
schossen werden: 1 x = 30 Fr., 2 x = 70 Fr., 3 x = 120 Fr. 

4.-6.7.1985 Teilnahme mit 48 Schützen und 2 Schützinnen (Mitgliederzahl 1985: 79), Wettkampf am 
4. und 5. Juli auf dem Schiessplatz Rossboden in Chur. Ergebnis: 20 Kränze im Sektions-
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stich, Sektionsresultat 37.481 Punkte in der 3. Stärkeklasse, Goldlorbeerkranz, eine noch 
nie erreichte Auszeichnung. 15 Schützen nahmen am Eröffnungsschiessen teil. 

23.03.1990 GV: beschliesst Teilnahme am ESF in Winterthur und Umgebung. Beitrag aus der Ver-
einskasse 100 Fr, Bedingung: Sektionsstich muss vorgängig drei Mal geschossen werden, 
1 x = 30 Fr., 2 x = 70 Fr., 3 x = 100 Fr., bisher sind 57 Schützen gemeldet, Schiessplatz: 
Kleinandelfingen. 

18.07.1990 ESF in Kleinandelfingen, Teilnahme mit 72 Schiessenden (Mitgliederzahl 1990: 94), 88. 
Rang in der 3. Stärkekategorie, Goldlorbeerkranz und Wappenscheibe, Aufstieg in die 2. 
Stärkeklasse. 

17.03.1995 GV: beschliesst Beitrag von 120 Fr. (30 Fr./ 60 Fr./ 120 Fr) für Aktive bzw. 140 Fr. (30 
Fr./ 60 Fr./ 140 Fr) für Jungschützen für das ESF Thun. Teilnahme am 5./7./8. Juli 1995 

7./8.7.1995 47 Teilnehmer, davon 10 Jungschützen am ESF Thun, Sektionsresultat: 71.120 Punkte in 
der 3. Stärkeklasse, Goldlorbeerkranz und Wappenscheibe. 

31.03.2000 GV: beschliesst 150 Fr. Beitrag ans ESF Bière, der Sektionsstich muss vorher an mindes-
tens 2 verschiedenen Daten drei Mal geschossen werden. 

6./.7.7.00 ESF Bière: 33 Teilnehmer, Sektionsresultat: 46.9 Punkte, Goldlorbeerkranz, 352. Rang 
von 359 Sektionen in der 3. Stärkekategorie. 

 
 
Zusammenfassung 
1892 ESF Glarus   keine Teilnahme 
1895 ESF Winterthur   keine Teilnahme 
 
 Zwischen 1895 und 1923 fehlen Angaben zur Teilnahme an einem eidgenössischen Schüt-

zenfest. 
 1898 
 1901 
 1904 
 1907 
 1910 
 
1924 ESF 1924 Aarau  Teilnahme 
1929 ESF Bellinzona  Teilnahme 
1934 ESF Freiburg keine  Teilnahme 
1939 ESF Luzern  Teilnahme 
1949 ESF Chur  Teilnahme 
1954 ESF Lausanne  Teilnahme 
1958 ESF Biel  Teilnahme 
1963 ESF Zürich Teilnahme 
1969 ESF Thun Teilnahme 
1979 ESF Luzern Teilnahme 
1985 ESF Chur Teilnahme 
1990 ESF Winterthur Teilnahme 
1995 ESF Thun Teilnahme 
2000 ESF Bière Teilnahme 
2005 ESF Frauenfeld Teilnahme 
 


